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Empfänger (zuständige Behörde)

Direktzahlungen für die Landwirtschaft - Regelungen für Klima und Umwelt (Öko-​Regelungen)

Anlage "Bescheinigung Förderfähigkeit Öko-​Regelungen"

für das Antragsjahr 2023

Die zuständige/n UNB bestätigt/en, dass alle im Formblatt angegebenen Teilflächen naturschutzrechtlich bewertet wurden. PEB-​Dok. Nr.: 22397
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1 Die entsprechenden Spalten werden aus dem Geografischen Flächennachweis vorgetragen. Änderungen sind im Geografischen Flächennachweis vorzunehmen.

2 Die entsprechenden Spalten sind von der UNB auszufüllen. Spalte 7 ist im Falle eines Papierformulars zu unterzeichnen. 

3 Bei Natura 2000-​Gebieten sind ein A und die Codenummer und/oder bei Flächen die im Naturschutzgebiet liegen ein B und die Codenummer und/oder ggf. ein C und die Angabe der Zone einzutragen.

4 Eintragung von Ge- und Verboten hinsichtlich des PSM-​Einsatzes (ÖR6) oder Entwässerungen, Instandsetzung bestehender Anlagen zur Absenkung von Grundwasser oder zur Drainage, Auffüllungen, Aufschüttungen oder Ab‐

grabungen (ÖR7).


5 Wenn es sich um eine naturschutzfachlich sinnvolle Maßnahme handelt, ist die entsprechende Bindung einzutragen (in Bezug auf Spalte 6). Handelt es sich um keine naturschutzfachlich sinnvolle Maßnahme muss Ablehnung

eingetragen werden.

Erläuterungen Öko-​Regelungen:

ÖR6 = PSM-​Verzicht auf AL vom 01.01.-31.08., auf DK vom 01.01.-15.11. (Fruchtarten-​Vorgaben beachten)

Bestätigung der UNB, dass es auf der beantragten Fläche nicht verboten ist PSM auszubringen (aufgrund von Kulissen, Schutzgebieten etc.).

ÖR7 = keine zusätzliche Entwässerung, keine Aufschüttung/ Abgrabung/ Auffüllung (zulässig nur bei Genehmigung, Anordnung oder Durchführung durch die UNB) 

Bestätigung der UNB, dass auf der beantragten Fläche kein Verbot nach Nr. 7.2 i. V. m. 7.4 der Anlage 5 der GAPDZ besteht.

             

             


